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Tagesordnung
für die

Sitzung
der Stadtverordneteil Versammlunk

Montag 27 September er Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Bewilligung der Mittel zur Herstellung der An
schlüsse der neuen Straßen in der Halle an die an
liegenden alten Straßen

2 Genehmigung des für das Terrain östlich vom Cen
lral Güterbahnhofe und nördlich von der Delitzscher
Straße ausgestellten Bebauungsplan

3 Genehmigung des endgültigen Anschlags für Ausgaben
auf General Insgemein beim Neubau des Süd
friedhofes

4 Abkommen mit der Fleischerinnung wegen Erwerbs
des Fleischerscharrens an der Marienkirche pp

5 Ertheilung des Zuschlags zu den Geboten sür Trot
toir Materialien

6 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der Ge
meindekrankenkasse pro 1885

7 Miethssreic Überlassung des Wohnhauses auf dem
Südfriedhofe an den Gärtner Siemens

8 Dankschreiben des Kuratoriums der Wittwen und
Waisenkafse der städtischen Beamten für Ueberwei
sung des zu Pensionszwecken gesammelten Fonds

9 Aufstellung eines Pavillons auf einen öffentlichen
Platz zum Betriebe einer Volkskaffeeküche

1V Final bschluß des Siechenhausfonds pro 1 April
1885/86

11 Finalabschluß der Hospitalkasse pro 1 April 1885/86
12 Finalabschluß der Gottesackerkaffe pro 1 April

1885/86

Geschlossene Sitzung
13 Wahl eines Armenvorstehers für den 13 Bezirk

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
G neist

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Da die Bauarbeiten in der Ulrichskirche noch

mehrere Wochen in Anspruch nehmen wird die Ulrichs
gemeinde auch weiter noch von der Gastfreundschaft der
Mariengemeinde Gebrauch machen und die Marktkirche

mit benutzen müssen Durch die vorgeschrittene Jahreszeit
wird dies allerdings erschwert denn von Beginn nächsten
Monats ab hört der Frühgottesdienst auf und der Neb n
gotiesdienst für die Mariengemeinde wird um 6 1Ur
Abends gehalten zu welcher Stunde bis jetzt der Gottes
dienst für die Ulrichsgemeinde stattfand Es wirb dal e
die bisherige Goltcsdienftordiiung sür die beiden Gemeinden
dahin geändert werden daß der Nebengottesdienst für die
Ulrichsgemeinde auf die Stunde von 8Vz Morgens an
gesetzt wnd während der HauptgotieSdienst nach wie vor
sür beide Gemeinden gemeinschaftlich um 10 Uhr Morgens
und der andere Gottesdienst sür die Mariengemeinde um
6 Uhr Abends geHallen wird Der kirchliche Anzeiger be
richtet über die Renovirungs arbeiten in der Ulrichskirche
die Malerei an der Decke den Wänden und Pseilern ist
soweit es sich vorläufig thun läßt fertig gestellt Die
Orgel ist neu gestrichen und an den passenden Stellen
broucirt Da für die beiden Chorfenster rechts und links
von dem von dem Kirchengesangverein Ulriciana gestifteten
gemalten Fenster ebenfalls Glasgemälde in Aussicht ge
stellt sind so sind die Fensteröffnungen bis auf das
Fensterbrett ausgebrochen und werden bis sich später
einmal Mittel zu dekorativer Ausschmückung finden vor
läufig mit anderen gewonnenen Glasscheiben ausgesetzt

fDer kommunale Verein Süd und West
verhandelte in seiner gestern Abend im Restaurant

Paradiesgarten unter Vorsitz des Herrn Lohgerbermeister
Cammerath abgehaltenen Versammlung verschiedene
interessante Gegenstände von kommunalem Interesse Die
von uns seiner Zeit bereits mitgetheilte Antwort des
Magistrats auf ein Gesuch des Vereins betreffend den
Durchbruch durch das Universitäts Reitbahngrundstück
wurde den Mitgliedern zur Kenntniß gebracht Eine
für unsere Stadt nicht unwichtige Frage ist die beabsich
tigte Abholznng der Anpflanzungen bei Eröllwitz so weit
sie zur Domaine Lettin gehören Die Sache verhält sich
folgendermaßen Herr Oberamtmann Hart auf Domaine
Lettin hat in den 45 Jahren die er nunmehr als Pächter
der genannten Domaine hinter sich hat auf seine Kosten
verschiedene Anpflanzungen ausführe lassen die kräftig
gediehen und manchen Erholung Suchenden recht zu
Statten gekommen sind Johannis nächstes Jahr läuft
die 18 jährige Pachtzeit der Domaine ab doch hat Herr
Oberamtmann Hart trotz seines hohen Alters als An
bietender die Pachtung auf fernere 18 Jahre wieder er
halten In den neuen von der Königl Regierung Ab
theilung für Domainen zc aufgestellten Bedingungen ist
aber ein Pasfns enthalten dem der neue Pächter sich

fügen mußte Er bestimmt daß alle Johannis 1887 auf
domainesiskalischen Boden stehenden Bäumezc in das
Eigenthum der betreffenden Domaine übergehen gleichviel
ob sie vom Pächter auf seine Kosten angepflanzt worden
sind He r Oberamtmaun Hart dem viel an der Erhal
tung der Anpflanzungen Birken Erica Fichten c gelegen
ist wandte sich an die Regierung mit dem Gesuch ihm
die Kosten für die Anpflanzungen die von fachmännischer
Seite festgestellt werden können zu erstatten und diese
dann als ihr Eigenthum anzusehen Darauf ist die Re
gierung merkwürdig genug nicht eingegangen sondern
äßt es darauf ankommen ob der Eigenthümer die

Bäume zc um Nutzen daraus zu ziehen niederschlagen
läßt oder nicht Auf der anderen Seite fördert man
Regierungsseitig die Anpflanzung von Bäumen zc weil
im allgemeinen Jntereffe liegend und hier wo es sich nur
um einige Tausend Mark handelt läßt man die unab
wendbare AbHolzung geschehen Wir würden wenn dieser
Fall eintreten sollte hinter Eröllwitz nach der Kreuz
schäferei zu ein ganz kahles Terrain erhalten und
einen bis jetzt gern begangenen schattigen Weg ein
büßen Herr Oberamtmann Hart wünscht gern auch
weiter Eigenthümer der Anpflanzungen zu bleiben auch
noch ein Stück brach liegendes Feld auf feine Kosten
anpflanzen lassen doch gewiß ein annehmbares Aner
bieten und ist es darum unerfindlich daß die königliche
Regierung nicht darauf eingeht und dem Publikum diese
schattigen gesundheitsfördernden Anlagen nicht erhält
Sache der Stadt Halle ist es im Interesse seiner Ein
wohnerschaft dahin zn wirken daß die jetzt im kräftigsten
Wnchfe stehenden Anpflanzungen erhalten bleiben Auch
den Verschönerungsverein dessen Bestrebungen der Herr
Regierungspräsident von Diest voll und ganz anerkannt
ist bemüht in gleicher Weise zu wirken und hoffentlich
gelingt ihm dies auch Die Versammlung beschloß schließ
lich durch den Vorstand eine Eingabe an den Magistrat
und das Stadtverordneten Collegium zu richten und beide
Körperschaften zu bitten für Erhaltung der erwähnten
Anpflanzungen einzutreten Das vom Papierhändler
Gundlach hier herausgegebene Büchelchen Wegweiser
durch Halle und Umgegend wurde zum Ankauf empfoh
len Die in der letzten Stadtverordnetenversammlung
verhandelten Gegenstände wurden sodann dnrchgenommen
und diseutirt Die Einführung der nicht richtig zeigen
den Waffermeffer fand auch hier ei e scharfe Verurtei
lung Die vom Verein für Volkswohl angeregte von
der Stadt gutgeheißene Errichtung einer Volkskaffeeküche
wird demnächst ausgeführt werden Dieselbe kommt auf

Kleine Mittheilungen
Das Fest der Stadt Berlin zu Ehren der deut

schen Naturforscher und Aerzte, welches Mittwoch
Abend im Ausstellungsparke stattfand nahm einen glänzenden
Verlauf Um 6 Uhr Abend bereits war der weite Plan des
des Festortes völlig überfüllt von einer fröhlich durcheinander
wogenden Schaar erlesener Gäste Selten dürfte wieder eine
solche Summe von Wissen und Gelehrsamkeit vereinigt sein wie
es hier der Fall war Um sechs Uhr Nachmittags begann das
Fest mit Concert das von 2 Kapellen der des Herrn v Bren
ner und der des 4 Garde Regiments ausgeführt wurde Dann
rief ein Trompetenzeichen die Festtheilnehmer nach dem Platze
vor dem Pergamon Tempel wo die Begrüßung der Gäste durch
Oberbürgermeister von Forckenbeck und die Antwort darauf
durch Professor Virchow erfolgte Hiernach versammelten sich
die sämmtlichen Gäste an den im Speisesaale in den anstoßen
den Hallen und längs des Hauptweges gedeckten Tischen um
den Abendimbiß einzunehmen Die Bewirthung war reichlich
und die Speisen von bester Güte so daß nur eine Stimme
der Anerkennung herrschen dürfte Denn an Speisen gab es
Alles was die Jahreszeit an kalten Leckerbissen bietet Sehr
launig war die Weinkarte abgefaßt auf der man Hoffmanns
Tropfen Mosel Hoffmanns Tropfen Rheinwein und

Virchow verzeichnet fand Ebenso humo voÜ war
wie es das Programm ankündigte die Sorge für schönes
Wetter der Abtheiluug für medizinische Geographie und Kli
matologie vertrauungsvoll an das Herz gelegt worden Und
man muß der Abtheilung zugestehen daß sie ihrer Aufgabe
glänzend gerecht geworden das in sie gesetzte Vertrauen voll
gerechtfertigt hat Das Wetter war der Festlichkeit so gün
stig gesinnt wie es nur sein konnte Unter diesen Umständen
war die Fröhlichkeit nach der Tafel eine außerordentliche aber
sie erfuhr doch noch eine Steigerung als pünktlich um 10 Uhr
der Festzug mit seinen bunten Gestalten nahte Dieser ein

Dionysischer Zug wie ihn das Programm nennt war eine
Festgabe der Berliner Künstler An Großartigkeit stand er
allerdings dem des sommerlichen Künstlerfestes nach nicht aber
an Echtheit und Lebendigkeit Musik kündete sein Nahen Bald
erschienen bekränzte Jünglinge und Jungfrauen denen tanzende
und singende Winzer folgten Ein kyklischer Chor kam alsdann
daher mit Saitenspiel und Flötenklang Bacchus den Freuden
spender feierndz ernsten Ausdrucks schritten priesterliche Gestal
ten hinter ihm drein Umschwärmt von Winzern und griechi
schem Volk rollte der prunkende Winzerwagen nun herbei
Mummenschanz und lustige Musik sorgte für das komische Ele
ment und endlich schloffen bunte Volkshaufeu den stilvollen Zug
Als sich derselbe vor der großen Freitreppe des Pergamou
tempels aufgestellt hatte begann die Aufführung der von Dr
Jaeobson verfaßten Pantomimie die eine Verherlichung des
Pindar schen Ausspruchs daß das Wasser doch schließlich das
Beste sei bildete Dem Jubel nach zu urtheilen welcher der
von einer Anzahl Berliner Künstler gespielten Pantomime folgte
fand dieselbe den allgemein verdienten Beifall der Zuschauer
Nach Beendigung der Darstellung aber sammelten sich die bun
ten Gestalten des Zuges wieder alle übrigen Theilnehmer des
Festes schlössen sich an und zurück ging es nach den Tischen
wo man in zwangloser Unterhaltung bis 12 Uhr Mitternachts
dem Schluß der Festlichkeit noch zusammensaß und sich bei
Wein nnd Bier nach Kräften erlabte

fJuweleu Ausstellung Eine Prächtige aus dem Pa
last des Königs Theebaw in Mandalah stammende Sammlung
von Juwelen und Tischgeschirr hat der Vizekönia von Indien
nach England gesandt und kann dieselbe in der Kolonial und
Indischen Ausstellung vom Publikum jetzt in Angenscheiu ge
nommen werden Goldene Gefäße verschiedener Größen selt
sam geformtes Tischgeschirr einiges wie eine Ente Betelschach
teln Reliquienkästchen welche die Zähne Buddhas enthalten
sollen Trinkbecher goldene und silberne Flaschen mit fischför
migem Deckel das auf Palmenblättern geschriebene Horoskop

des Königs u A mehr befinden sich unter den Sehenswürdig
keiten Die meisten Gegenstände sind reich mit Diamanten
Rubinen Smaragden Saphiren Perlen und anderen Edel
steinen besetzt

Am Dienstag Abend ertönte der Schreckensruf in Conrtrai
D as Irrenhaus brennt Dasselbe eiues der bedeu

tendsten Belgiens hat 600 Irre unter der Aufsicht von Non
nen zu Pflegen Das umfangreiche Gebäude besteht aus zwei
Theilen den alten Baulichkeiten in denen sich die Irren befan
den iund in neuen besser eingerichteten Gebäuden die noch
nicht ganz fertig sind In dem alten Bau brach das Feuer
aus und es galt nun sämmtliche Irre nach den entfernter lie
genden Gebäuden zu schaffen Das war ein entsetzliches Ret
tungswerk die Irren lachten heulten rissen sich die Haare aus
Die Meisten mußten unter heftigem Kampfe mit Gewalt fort
geschafft werden Obwohl die Flammen immer weiter um sich
griffen gelang die Rettung aller Irren Die Feuerwebr war
zwar zur richtigen Zeit eingetroffen da es aber an Wasser
fehlte so beschränkte sie sich darauf die neuen Gebäude in die
die Irren gebracht worden zu schützen die alten sind vollstän
dig mit allen Vorräthen und dem Mobiliar niedergebrannt

sEhrliche Fehde In einer Restauration am Kahlen
berg bei Wien saßen jüngst zwei Fremde uud zogen gottes
lästerlich über Wien her Als ein daneben sitzender Wiener
eine unmuthige Aeußerung hierüber fallen ließ schleuderten die
Fremden eiue Wasserflasche gegen ihn Der Wiener ging nun
mit dem Stocke auf sie los wäre aber in dem mm folgenden
Handgemenge sicher unterlegen wenn ihm nickt ein zufällig des
Weges kommender Grinzinger Bauerbursche zu Hilfe geeilt wäre
Dieser Bursche verrichtete Wunder an Tapferkeit Er verwalkte
die beiden rauflustigen Herren so dauerhaft daß während dieser
Arbeit der letzte Zng der Zahnradbahn vorüberbrauste ohne
von dem Paare das sich noch unter den Händen des Siegers
befand benutzt werden zu können Als der Grinzinger endlich
von den Gebändigten abließ und mit dem Wiener wohlgemuth
seines Weges weiterzog riefen die beiden Gewalkten den Grin
zinger zurück Dieser kam surchtlos näher um nach ihrem Be
gehr zu fragen Die Feinde meinten da die Fehde ehrlich aus
gekämpft wäre so wollten sie ihm gern einen Gulden geben
wenn er ihnen den Weg nach der Stadt zeigen würde den sie
in ihrer Hilflosigkeit nicht allein fänden Nach kurzer Ueber
legung sagte der Grinzinger Bursche Na mir kann s recht
sein Enkere Schläg habt s warum sollt s es denn net z Haus
tragen Und so zog er als Führer seiner geschlagenen Feinde
bis gegen Wien nahm schmunzelnd seinen Lohn in Empfang
und wünschte zum Abschiede den Herren eine geruhsame Nacht

sEine furchtbare Blutthat Aus Venedig wird ge
meldet Eine Blutthat erhält die Stadt in Aufregung
Der ehemalige Cafstier Antonio Rossetti der seine 27jährige
Frau von der er getrennt lebte im Verdacht hatte mit seinem
Geschäftsnachfolger Angelo Pedrocco der verheirathet und Ba
ter von fünf Kindern ist ein Liebesverhältniß zu unterhalten
stürzte in das in Riva degli Schiavoni gelegene Cafs wo Pe
drocco und seine Frau weilten lödtete Ersteren durch sechs
Messerstiche und verwundete die Frau welcher er den Unter
leib aufschlitzte tödtlich Der Mörder wurde von den Anwe
senden nnr mit Mühe am Selbstmorde verhindert

sDuell In Budapest fand zwischen dem Obergespan
des Honter Komitates Baron Ladislaus Majtheuyi und Geza
Szabadhegyi einer Zeitungspolemik wegen ein Säbel Duell
statt Baron Majthenyi erhielt einen schweren Hieb über s
Gesicht Die Wunde ist des großen Blutverlustes wegen eine
gefährliche

Gräfin Muskau vermißt Aus Baden Baden wird
berichtet Gräfin Arnim Mnskan welche sich zur Wiederher
stellung ihrer Gesundheit mit ihrem Manne nach Oberplättig
bei Baden Baden begeben hatte unternahm von einigen Tagen
einen Spaziergang vor dem sie nicht mehr zurückkehrte Es
liegt die Befürchtung nahe daß dieselbe sich in den ausgedehn

ten dichten Waldungen des Schwarzwaldes verirrthat und hier
bei verunglückt ist Die Nachforschungen werden von Oberplät
tig aus vom Grafen Arnim in ausgedehntem Maße fortgesetzt
bisher leider ohne Ergebniß

lDas Jagdrecht der Pastoren zu diesem Kapitel
welches die Kreuzzeitung in ihrer jüngsten Sonntagsbeilage
behandelt hat erzählt das genannte Blatt noch nachträglich fol
gende einschlägige Anekdote vom Alten Fritz DerPfarres von
Hohenfürst im Kreise Heiligenbeil in Ostpreußen war weil er
einem Häslein welches vor der Predigt durch das offene Fen
ster in die Sakristei gekommen den Garaus gemacht hatte ent
sprechend den Rechtsanschauungen jener Zeit zu einer harten
Strafe verurtheilt worden Alle Appellationen waren vergeb
lich Da entschied der Alte Fritz auf die Jmmediateingabe
des geängstigten geistlichen Herrn durch Kabinetsordre Der
Pfarrer von Hohenfürst hat das Jagdrecht in der Sakristei
Ob der Staat dieses Jagdrecht des Pfarrers von Hohenfürst
jetzt ebenfalls abgelöst hat ist dem Schreiber dieser Zeilen un
bekannt geblieben

Mom Hofbräuhause Am 19 September um Mitter
nacht ist das Hofbräuhaus geschlossen worden Eine wenn auch
nicht welterschütternde aber immerhin viele Kreise der haupt
städtischen Bevölkerung sehr interessirende und wie der Augs
burger Abend Zeitung aus München geschrieben wird be
trübende Nachricht Allseitig wurde der Schluß des Aus
schaukes im Hosbräuhause im Keller dauert derselbe noch
fort erst morgen erwartet Eingeweihtere freilich wußten
daß der Schluß für heute geplant war Sie fanden sich darum
auch heute Atiend zahlreich ein und als um ll Uhr bekannt
wurde daß das letzte größere Faß ca 130 Liter haltend zum
Anzapfen koinmen würde war es natürlich die angelegentlichste
Sorge der Stammgäste ein Reservemaß zu sichern Als nach
dem Schluß von Wagner s Götterdämmerung etwas nach
11 Uhr sich weitere zahlreiche durstige Seelen einfanden war
noch ein 60 Liter Faß aufgelegt dem als allerletztes ein 30
Liter Fäßchen folgte Und es war zu allseitigem Leidwesen
wirklich das allerletzte uud damit der Schluß der Sommer
saison im Hofbräuhause gekommen Die Wiedereröffnung hängt
von den Renovirnngen ab welche in den verschiedenen Räumen
vorgenommen werden müssen So wird z B der Hauptraum
nicht allein geweißt sondern an der Decke mit den Wappen der
acht Kreise versehen u s w Man rechnet daß bis zum Oktober
Sonntag die Hallen sich wieder öffnen werden

Micht immer kommt mit dem Amt auch der Ver
st a n d Beweis folgendes köstliche Stückchen des Ortsschulzen
in Ält B das die Königsb H Z mittheilt Erhält da un
längst der Staatsanwalt m R eine Postanweisung über 18 Mk
über deren Bestimmung er zunächst vollständig im Unklaren
blieb obschon der Ortsschulze in Alt B als Absender angegeben
war Erst folgenden Tages kam die erwünschte Aufklärung
und zwar in einem Schreiben des Ortsoberhauptes an den
Staatsanwalt worin bemerkt ist Er der Ortsschulze habe in
seiner Ortschaft bei einem verdächtigen Individuum sechs an
scheinend gefälschte Thaler beschlagnahmt und dieselben derGe
schäftsvereiufachuug wegen auf vem kürzesten Wege nämlich
per Postanweisung an die Königliche Staarsanwalt eingeschickt

Schwäbische Gemüthlichkeit In einer Garnison
stadt des schönen Schwabenländle erschien vor einiger Zeit eine
Bauerfrau in der Kaserne und verlangte den Oberst zu sprechen
Dieser fragte die Frau nach ihrem Begehr Wo ischt denn
mei Michele fragte die Frau Was wollen Sie denn
von Ihrem Michele antwortete der Oberst Ja der derf
nimme Soldat bleibe Aber wir sind ja auch Soldaten
liebe Frau lassen Sie den Michele nur da sagte lächelnd der
Oberst Ja Ihr Herrle hent gnet schwätze Ihr hent nix
gelernt aber mei Michele ist Schuster war die Antwort der
Frau Ob ihr Michele vom Dienst befreit wurde konnten wir
leider nicht erfahren



dem alten Markt an den Springbrunnen zu stehen und
dient zunächst als Versuch Die projektirte Straßen
bahn Anlage Steinthor Marktplatz RannischesThor
anlangend war die Versammlung der Meinung daß das
Moritzthor unbedingt schon des Strohhofviertels wegen
mit berücksichtigt werden müßte und dafür die Rannische
straße und der Steinweg aufgegeben werden könnte
Die Ueberbrückung der Gerbersaale zwecks Verbindung
des Halleterrains mit dem Strohose betreffend konnte
Definitives nicht mitgetheilt werden Für den einzig
richtigen Zugang wurde eine Ueberbrückung an Stelle der
jetzigen Kuttelbrücke angesehen der leicht durch Ankauf des
Funk schen Grundstückes bewirkt werden könnte Sonst
wurden noch kleinere Sachen besprochen und erledigt

sDer Handwerker Meisterverein feierte gestern
Abend im Neuen Theater den Tag feines 33 jährigen
Bestehens Bei der außerordentlich großen Zahl der
Mitglieder des Vereins war es nur wenigen Gästen ver
gönnt an der Veranstaltung theil zu nehmen in dem
kleinen Kreise der Geladenen bemerkten wir auch den
Bürgermeister Schneider als Vertreter der Stadt ferner
die Herren Archidiakonus Pfanne Direktor Plettner U A
Das Fest wurde durch einige Concertpiecen der Halles
schen Kapelle stimmungsvoll eingeleitet worauf der Vor
sitzende Herr Tischlermeister Mentzel eine treffliche An
sprache an die Versammlung richtete Am Schlüsse der
selben brachte er auf unseren Kaiser als den Protektor des
deutschen Handwerkerstandes ein Hoch aus welches drei
Mal krästig erwidert wurde Der hiernach von Fräulein
Weickardt gesprochene außerordentlich sinnreiche Prolog
wurde unterstützt durch drei vorzüglich arrangirte und geluw
gene lebende Bilder Das erste Bild zeigte Hans Sachs als
Schnhmacher u Poet das zweite stellte den deutschenMaschinen
dan und das dritte mit dem Theaterneubau im Hintergrund die
Wissenschaft und Kunst im Vereine mit dem Handwerk dar
Zwischen den von der Volksliedertafel zum Vortrag ge
brachten Liedern für gemischten Chor die sämmtlich in an
erkennenswerther Weife reproduzirt wurden wechselten zahl
reiche Reden mit einander ab Herr Rentier Blütyner
feierte die anwesenden Gäste insbesondere Herrn Bürgev
meister Schneider dessen Anwesenheit dem Vereine zur
hohen Ehre gereiche und die ein Zeugniß ablege von dem
Wohlwollen der städtischen Behörden In seiner Gegen
rede dankte Herr Bürgermeister Schneider für die freund
liche Einladung und betonte daß der alte ehrwürdige
Name des Handwerks stets einen guten Klang in unserer
Stadt gehabt habe und immer eine Stütze des nationalen
Wohlstandes gewesen sei Er sowie alle städtischen Be
amten seien bestrebt den Handwerkerstand nach Möglichkeit
zu unterstützen um sich selbst diesen Stand als einen auf
soliden Fundamenten ruhenden zu erhalten Seien doch
auch die städtischen Behörden zum großen Theil aus dem
Handwerkerstande hervorgegangen Ein legeistert aufge
nommenes Hoch auf die Stadt Halle und der Wunfch für
ein ferneres Wachsen und Gedeihen derselben bildete den
Schluß der trefflichen Worte In einigen weiteren Reden
wurden die Frauen der Vorstand des Vereins der Fest
ausschuß und das deutsche Handwerk gefeiert Eine Reihe
komischer Vorträge schloß die in allen Theilen wohlge
lungene Feier

Am Restaurant zum Rosenthal sand gestern
Abend unter Vorsitz des Herrn Kaufmann Jül Lüderitz
dem Bezirksvorsitzenden eine Sitzung der Vorstände der

hiesigen Kriegervereine statt Es waren 15 Vereine ver
treten Zweck der Vereinigung war Besprechung resp
Beschlußfassung über die würdige Begehung des 25 jäh
rigen Krönungs Jubiläums des Kaisers als König von
Preußen und des Geburtstages des Kronprinzen Es
wurde beschlossen am 18 Oktober er dem Jubiläumstage
Abends im großen Saale des Prinz Carl einen Fest
kommers verbunden mit Concert der hiesigen Regiments
kapelle abzuhalten und dazu außer den Mitgliedern der
Kriegervereine die Spitzen der Militär und Civilbehörden
einzuladen Bei Gelegenheit der zur Schmückung des
großen Kriegergrabes auf dem hiesigen Friedhof unter
den einzelnen Kriegervereinen abgehaltenen Geldfammlungen
hat sich ein Betrag von 84,25 Mk ergeben von welchem
nach Abzug der benöthigten Ausgaben ein Bestand von
36 Mk auf der hiesiegen Sparkasse hat verzinslich ange
legt werden können

Benefiz Frau Renz Stark welche sich durch
ihre Leistungen sowohl wie durch ihre graziöse Erscheinung
und ihre persönliche Liebenswürdigkeit gleich sehr auszeich
net wird morgen Sonnabend ihren Benefizabend haben
Die geschätzte Benesiziantin wird u A bn dieser Vor
stellung auch als firmer Stallmeister auftreten und 6 in
Freiheit dressirte Rapphengste vorführen Auch die übrigen
Nummern des Programms bieten viel überraschendes und
neues so daß das Publikum morgen auf einen höchst
angenehmen Abend im Cirkus bestimmt rechnen kann

Wine rechte Unsitte hat sich unter den am
Saalufer vor dem sog Haidewege unweit Cröllwitz postir
ten Gondel fahrenden Burschen eingebürgert indem die
selben Gelegenheit zur Ueberkahrt nach dem Giebichensteiner

Saalnfer suchend das vom Spazierengehen aus der Dö
lauer Haide zc kommende Publikum in Aergerniß erre
gender Weise belästigen und bei Abweisungen noch ein
flegelhaftes Betragen an den Tag legen namentlich aber
unfläthige Reden führen Ein Einschreiten der betreffenden
Polizei Organe ist hier jedenfalls am Platze umsomehr
als das Gebühren der Burschen jedenfalls nicht im Inter
esse der Gondelbesitzer liegt

Selbstmord Am Donnerstag suchte ein hiesiger
geachteter Bürger und Weinhändler in der Brüderstraße
seinem Leben durch einen Revolverschuß ein Ende zu
machen Ein körperliches Leiden soll ihn zu dieser un
glückseligen That getrieben haben Wie wir hören ist der
Bedauernswerthe noch am Leben

Unglückssälle Ein schwerer Unglücksfall der
leider den Tod eines Menschen im Gefolge gehabt hat
ereignete sich gestern Mittag in der Nähe des Bahnhofs
Weißenfels Der Bremser Gast daher fiel während der
Fahrt wahrscheinlich in Folge Ausgleitens beim Herab
steigen von seiner Bremse auf den Bahnkörper herab wo
er besinnungslos aufgefunden wurde Der Unglückliche
wurde zwar bald nach der hiesigen Klinik übergeführt
doch verstarb er bald nach seiner Einlieferung an den Folgen
einer schweren Kopfverletzung In St Ulrich bei
Müäieln gerieth vorgestern in der Flureismühle beschäf
tigte Mühlknappe Berlich beim Anziehen einer Schraube
in das gehende Zeug so daß ihm der Zeigefinger der
rechten Hand abgequetscht und die anderen Finger mehr
oder weniger beschädigt wurden Die Verletzungen machten
die Aufnahme des Mannes in die hiesige Klinik noth
wendig

Polizei Nachricht, Vergangener Nacht verur
sachten in der Nähe des Universitätsgebäudes circa acht
Personen ruhestörenden Lärm Durch hinzukommende
Wächter wurden dieselbe zur Ruhe verwiesen was je
doch vergeblich geschah Es mußte zur Arretur geschritten
werden Der Hauptskandalirer wurde von dem Fleischer
gesellen Zeibig dem Wächter gewaltsam entrissen uud ent
floh Zeibig ging darauf noch thätlich gegen den einen
Wächter vor indem er denselben mehrere Male vor die
Brust stieß Zeibig wird sich wegen dieses Vergehens vor
Gericht zu verantworten haben

Der heutigen Nummer liegt der am 1 Oktober cr
in Kraft tretende Fahrplan der Königlichen Eisenbahn
Direktion Frankfurt a M bei

Brdenttiche Versammlung
des Jnnungs Ansschusfes und der dazu ge

ladenen Jnnnngsmitglieder zu Halle a/S
am 21 September 1886

Zu der ordentlichen Versammlung des Jnnungs Aus
fchusses war der Bericht über den vierten allgemeinen
deutschen Handwerkertag welcher in den Tagen vom 6
bis 8 September d Js in Kösen stattgefunden hat zur
Tagesordnung gestellt Die von 60 Jnnungsmitgliedern
besuchte Versammlung fand im Rosenthal statt und
wurde 9 Uhr von dem Vorsitzenden Herrn Schiefer
deckermeister C Zander eröffnet Seitens des Jnnungs
Ausschusses waren die Herren C Zander und Maurer
meister Friedrich welche nebst Vertretern anderer Halle
scher Innungen den Verhandlungen in Kösen beigewohnt
haben delegirt worden Der Herr Vorsitzende hatte den
Bericht für die Versammlung zn erstatten welche Aufgabe
er in sachlichster uud knappester Form erledigte

Nachdem er ein allgemeines Bild von den Verhand
lungen und den dabei hervorgetretenen Bestrebungen des
deutschen Handwerkerbundes gegeben auch hervorragende

Redner kurz skizzirt hob er namentlich hervor daß die
hohen Regierungen unserer Provinz Magdeburg und
Merseburg aus ihrer Mitte Vertreter gesandt haben
welche eingehend und mit großem Interesse Kenntniß von
den Verhandlungen in Kösen genommen haben Redner
geht dann näher auf die einzelnen Punkte der Kösener
Tagesordnung ein welche in folgenden Resolutionen
gipfelten und zwar zu Punkt

1 Der vierte allgemeine deutsche Handwerkertag erkennt Fach
Innungen als die zweckmäßigsten an

2 Der allgemeine deutsche Handwerkertag erachtet die gesetz
liche Einführung des Befähigungsnachweises kür dringend nöthig

3 Die Korbmacher Innungen petitioniren um Erlangung des
Befähigungsnachweises bei dem hohen Reichstage und wünschen
dazu die Unterstützung des allgemeinen deutschen Handwerker
tages

4 Der allgemeine deutsche Handwerkertag erklärt sich gegen
Verleihung der Rechte des s 10V s in der jetzigen Fassung und
unterstützt die neuen Anträge der 15er Kommission des Reichs
tages

5 Von der Errichtung der preußischen Gewerbekammern wird
Kenntniß genommen und die Hoffnung ausgesprochen daß die
selben sich bewähren mögen

6 7 8 Einführung der allgemeinen Legitimatwnspflicht und
einheitlicher Legitimationspapiere obligatorische Einführung von
Legitimationsbüchern für alle Handwerksgesellen und gewerb
liche Arbeiter ohne Unterschied des Alters ist dringend nöthig

9 Der allgemeine deutsche Handwerkertag sieht die Fachver
eine und ihre Tendenz als schäsigend für Herbeiführung besserer
Verhältnisse zwischen Gesellen und Meistern an und empfiehlt
eine verschärfte Kontrolle derselben

Die Walküre
von Richard Wagner

Erläuternde Betrachtungen von B Proch
II

Wir wenden uns jetzt dem Drama selbst zu dessen In
halt der Nibelungenfage entnommen ist Von dieser sind
die wesentlichsten Grundzüge beibehalten worden die heroi
schen Gestalten der Nibelungen finden wir im Drama ver
körpert Der Dichter führt uns nach Walhalla durch
die Macht seiner Phantasie läßt er die Wonnen unend
licher Götter und deren herbe Noth erkennen Wodan
entwendet dem Nibelung Alberich listig den Ring der
aus Rheingold erschaffen und gewinnt durch ihn maßlose
Macht Erda die Alles weiß was einst war räth ihm
den Besitz des Goldes ab und warnt ihn vor schmählichem
Ende

Wenn der Liebe finstrer Feind
Zürnend zeugt einen Sohn
Der Seeligen Ende säumt dann nicht

Wodan fürchtet das Ende er schafft zu seinem Schutze
die Walküren seines Wunsches streitbare Töchter und
sammelt in Walhalla die Helden der Wal Wenn Al
berich je den Ring zurückgewönne so würde er ihn zu
Wodans Verderben ausnützen doch den Ring hütet Fasner
über welchen Wodan selber machtlos ist

Einer nur kann dem Riesen den Ring entreißen ein
Held der ohne göttlichen Schutz ohne Geheiß selber die
That übt

Diesen Helden zu schaffen ist Wodans sehnlichster
Wunsch Doch nur Knechte erschafft er sich denn der
Freie muß sich selbst erschaffen

Er ging unter Menschen und zeugte ein Zwillingspaar
Siegmund und Sieglinde Sieglinde ward entführt und
Hunding vermählt dem Manne den sie nicht liebte mit
Siegmund durchstreifte Wodan die Wälder als Wälfe und
reizte ihn zu Thaten eigener Willkür an Da führt die
Flucht Siegmund in Hundings Haus wo er waffenlos
und todesmatt niederstürzt Sieglinde labt ihn ohne zu
wissen wer er sei Beide entbrennen zu einander in Liebe
die durch die höchste Noth zum Ausdruck gelangt in
welche der waffenlose Flüchtling durch Hundings Drohung

Der erste Artikel befindet sich in Nr 213

gerathen ist Sieglinde mischt ihrem Manne einen Schlaf
trunk den dieser zur Nacht trinkt und schleicht zu Sieg
mund um ihm das Schwert zu zeigen daß Wälse einst
in den Stamm einer Esche bis ans Heft hineingestoßen
hatte Siegmund gedenkt der Worte Wälses der ihm in
höchster Noth ein Schwert zu finden verheißen hatte und
entreißt es mit starkem Arm seiner Haft Sieglinde er
kennt in ihm den Helden sie giebt sich ihm in glühendster
Liebesglut hin und so gewinnt er mit dem Schwert für
sich zugleich Braut und Schwester

Der betrogene Hunding beschwört Fricka die Göttin
der heiligen Ehe und Wodans Gemahlin seine Schmach
an Siegmund zu rächen und diese zwingt den Gemahl
Siegmund das Kind seiner Liebe den Helden seiner
Wünsche zu fällen Nicht kann der Gott Fricka Wider
stand leisten er kann nicht selbst Gesetze umstoßen die er
geboten die freie Liebe fällt dem Gesetze zum Opfer und
mit ihr jede freie That Der Staat der den Menschen
Gcsetze gab wurde nur durch die Fehler der Menschen
zum Staat die Freiheit muß ihn vernichten Die Exi
stenz des Staates welche über die Fehler der Menschheit
richtet ward eben durch dieselben bedingt Nicht kann der
Staat den erzeugen der ihn einst zu vernichten bestimmt
ist entgegen dem ewigen Gesetze der Willkür kann der Held
der sich selbst erschaffen muß nur aus der freien Liebe
der Menschheit entstehen So besteht zwischen Sieg
mund und Sieglinde der gesetzwidrige Bund dem beide
zum Opfer bestimmt sind aber die Frucht ihrer Verbin
dung ist die Kraft die entgegen dem göttlichen Willen
diesen befreit von den schmachvollen Fesseln des Goldes
von den Verträgen durch welche er selbst ju Macht besteht
über die Unfreiheit der Menschheit und denen er selbst durch
sie zum Opfer fiel Nur dem Wesen der sreiesten Liebe
kann es gelingen dieses Wunder zu wirken und diese ist
verkörpert in Brunhilde der Tochter Wodans Brunhilde
überwältigt von der Liebesmacht des unseligen Paares
beschließt dieses der Liebe zu retten sie kämpft auf der
Wahlstatt für Siegmund muß aber den gewaltigen Strei
chen Wodans weichen welchen auch Siegmund erliegt
Sie rettet Siegliude vor Wodans Wuth und fällt dieser
selbst zum Opfer Der Gott verbannt sie umgiebt sie
mit nächtigem Schlaf und spricht sie dem zu eigen der sie
am Wege findet und weckt Feurige Lohe umgiebt sie

Schrecken verbreitet der Fels und nicht einem Schwachen
kann es gelingen sich ihr zu nahen die freie Liebe harrt
des Helden der sie im mächtigen Kampfe der Welt zu
rückgewinnt

So schließt die Handlung des Dramas dessen unge
heuerliche Handlungen den innersten Menschen in uns
aufwühlen

Doch schweifen wir nicht ab und betrachten wir die
tragische Schuld der Geschwister die in Liebe für einander
entbrannten so erkennen wir in der Verkettung der Neben
umstände die wahre Kunst des Meisters der es möglich
machte uns die That in einem milderen Lichte erscheinen
zu lassen und der unser tiefstes Mitgefühl für das tragische
Geschick dem Beide zum Opfer fallen wachruft

Nach unfern sittlichen Anschauungen erscheint uns die
That als das gemeinste Verbrechen gegen die Natur und
dennoch rächt sich die Natur nicht dafür denn sie läßt
aus dieser Verbindung einen Sprößling erblühen Sieg
fried den hehrsten Helden Wir ersehen daraus daß es
nur die Macht unserer sittlichen Gewohnheit ist welche
diesen Bxnd verdammt daß sie sich liebten erscheint uns
natürlich daß sie aber dabei Geschwister waren verdammen
wir Wie war es möglich daß sich Geschwister leiblich
lieben konnten Woraus entsprang die Glut dieser un
natürlichen Leidenschaft aus dem überwältigenden Ein
druck der ersten Erscheinung derer die sich nie als Ge
schwister kannten aus der Anziehungskraft der Körper die
sich getrennt suchten um sich liebend zu vereinen

Seligste Lust empfand das Weib in den Armen des
Bruders während sie den Gatten hinterging sie verletzte
der Ehe heilig Gebot und verfiel dadurch in zwiefache
Schuld

So zeigt uns der Meister die That und die sie bedin
genden Umstände So geschieht es daß wir verdammend
bemitleiden müssen daß wir Handluugeu verabscheuen und
dennoch ihre innere Nothwendigkeit erkennen und daß wir
endlich den Gestalten unsere Sympathie entgegenbringen
die uns scheinbar gänzlich unsympathisch sind

Betrachten wir die musikalische Form des Dramas Es
ist nicht zu viel gesagt wenn man behauptet daß sie sich
der Freiheit des Gedankens im Drama anschließt War
es doch das höchste Streben des Dichter Komponisten die
Einheit der Handlung in Wort und Ton darzustellen



10 11 Der Allgemein deutsche Handwerlertag empfiehlt
für die Reichstagswahlen entweder eigene Kandidaten aus dem
Gewerbestande aufzustellen oder nur solche zu wählen welche
für die Forderungen der Handwerker eintreten

12 13 14 Der Allgemeine deutsche Handwerkertag erkennt
im Prinzip das Submissionsgesetz als für alle gleichberechtigt
an wünscht den Ausschluß des Mindestfordernden die Erthei
lung des Zuschlags an leistungsfähige Unternehmer und sei
hierbei der Befähigungsnachweis das Gutachten von prakti
schen Fachmännern und der Ausschluß der General Cntreepreise
nöthig

Ferner wünscht derselbe Sicherstellung der Forderungen der
Bauhandwerker und die Priorität derselben vor Hypotheken
Kapital als nothwendig gegen Schädigungen durch den Bau
schwindel

15 16 17 Der Allgemeine deutsche Handwerkertag erkennt
die Schädigungen durch das Hausirgewerbe der Wanderlager
und Wanderauktionen an und wünscht Beschränkung bei Er
theilung der Hausirgewerbeicheme Verbote der Wanderlager und
Wanderauktionen n s w

18 Einführung des neuen Jnnungs Gesetzes in den Reichs
landen

19 Durchführung des Artikel III des Jnnungsgesetzes vom
13 Juli 1831 betreffend Aufhebung der alten Innungen und
Neukonstitutiou derselben

20 Der Allgemeine deutsche Handwerkertag wolle bei den
hohen Regierungen dahin petitioniren die Zuchthaus Arbeit
so weit zu beschränken als der Staat sich zu seinem eigenen
Bedarf derselben bedienen muß

Redner theilt ferner noch einige interne Angelegenheiten
vom Delegirtentage mit und hält es unter anderem für
nicht unmöglich daß für den fünften deutschen Handwer
kertag falls sich die angebotenen Vorortsstädte Dortmund
und Brcslan nicht einigen Halle als solcher gewählt wer
den könnte

Nachdem noch Herr Maurermeister Friedrich das Wort
genommen um auch seinerseits die empfangenen Eindrücke
vom deutschen Handwerkertage wiederzugeben schildert der
selbe namentlich die Bedeutung einzelner Redner kritifirt
deren Standpunkt und bekennt daß er in einigen Fragen
formell nicht ganz damit einverstanden sein könnte Das
sei aber unwesentlich und könne keinesfalls die Berechtigung
der Forderungen des deutschen Handwerkertages in Frage
stellen Gleichen Gesinnungen sei er mehrfach daselbst be
gegnet Im Uebrigen schließt er sich den Ausführungen
und Berichten des Vorredners an

Nunmehr beschließt die Versammlung folgende Reso
lution

Die Versammlung hat den Bericht der Delegirten mit
Dank entgegengenommen und erklärt sich mit den dort
gefaßten Beschlüssen im großen Ganzen einverstanden
Weiterhin stellt der Vorsitzende einige größere Vorträge

in Aussicht wozu Einladungen in weiterer Ausdehnung
ergehen sollen

Die Verfammmlnng wurde Uhr geschlossen

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichtssitzung vom 23 September

Bemerkenswerth für Droschkenkutscher und Fahrgäste Der
Droschkenkutscher Karl Pfitzmann s n hatte von 3Personen
für eine Zeitfahrt von 2 Stunden weil dieselbe 10 Minuten
länger gedauert 10 Mk verlangt trotzdem 3,50 Mk vereinbart
waren Die schließlich geforderten und erhaltenen 7 Mk er
schienen den Betreffenden auch zu viel und der Fall kam zur
Anzeige Sein Einwand daß eine Tourfahrt vereinbart wor
den sei welche vorliegenden Falls 7 Mk koste wurde durch die
Aussagen der vereideten Zeugen zu Nichte gemacht und die
Aebertretung der Verordnung für erwiesen erachtet Die Strafe
ward auf 15 Mk event 3 Tage Haft festgesetzt

Eine flegelhafte Ungezogenheit die der Lampenputzer Louis

Kr am er hier bedienstet bei der Straßenbahn Gesellichasi sich
hatte zu Schulden kommen lassen fand in der Verhandlung
über die daraus gegen ihn wegen Verübung groben Unfugs er
hobene Anklage volle und gerechte Würdigung seitens des Ge
richtshofes Der Angeklagte 26 Jahre alt hatte am Abend
des 24 Juli zwischen 9 und 10 Uhr in der gr Ulrichstraße
eine ruhig ihres Weges gehende junge Frau in unverichäm
ter Weise belästigt Er setzte seine Frechheit bis in die Woh
nung der Frau fort wo eudlich ihr Ehemann intervenieren
konnte Die Strafe für dieses gänzlich unqualisizirbare Be
nehmen ward mit 14 Tagen Haft bemessen und dem Ersuchen
des Angeklagten um Geldstrafe nicht stattgegeben

Der Arbeiter Otto Schufter hatte um nicht m den Augen
seines Freundes dem Polizeisergeanten gegenüber seig zu er
scheinen an der Klausbrücke geangelt und ward dafür mit 3
Tagen Haft bestrast

Provinz nnd Nachbarstaaten
Se Majestät der König haben geruht dem emer Lehrer

Franke in Eisleben den Adler der Inhaber des Königlichen
Hausordens von Hohenzollern und dem Hofverwalter Christoph
Müller zu Poplitz das Allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen

Aus Thüringen 22 September Die sich westlich von
Sondershausen am Ostende des Eichsfeldes in südlicher Rich
tung zwischen der Helbe nnd der Wipper durch die schwarzbur
gische Unterherrschast hinziehende Bergkette die Hainleite ge
nannt als deren höchster Punkt der 461 Meter hohe Possen
bei Sondershausen bezeichnet wird ist reich an vorhistorischen
Wallburgen wovon wir nur die Ketten und Ruhnsburg bei
Lohra die Helbe und die Nonnenburg am oberen Helbethale
die Webelsburg bei Hainrode und die Wettenbnrg bei Strauß
berg nennen In nächster Zeit wird nun ein hervorragender
Sachkenner Dr Zschiesche aus Erfurt eine Untersuchung dieser
Burgen Bewallungen und Schanzen vornehmen deren Resultat
nicht ohne Interesse sein wird

Die Stadtvertretung zu Schmalkalden beschäftigt sich jetzt
mit einem Projekte dessen Verwirklichung für die weitere Ent
wickelung dieses Städtchens als Badeort nicht ohne Bedentnng
sein würde nämlich einer Sauerbrunnenanlage Die Bohrar
beiten zu dem ganz in der Nähe der Stadt zu Tage getretenen
Brunnen sind bereits im Gange Schmaikalder Mineralwasser
a Flasche 55 Pf wird übrigens schon von der Badeverwaltung
versandt Auf der Wartburg werden in den Sommermonaten
durchschnittlich pro Monat 10,000 Korrespondenzkarten aufge
geben wovon bei einer großen Zahl immer die Adressen fehlen
Ueber dem Briefkasten ist deshalb jetzt eine Blechtafel mit der
Mahnung angebracht Adresse nicht vergessen

Der aus Berlin und neuerdings aus Aschersleben
ausgewiesene Buchbinder Michelsen hat wie gemeldet wird
vom Oberpräsidenten der Provinz Sachsen die Erlaubniß er
halten sich wieder in Aschersleben aufhalten zu können Die
von dem Regierungspräsidenten Herrn v Wedell Piesdorf ver
fügte Ausweisung des Michelsen aus Aschersleben war bekannt
lich der Grund daß am 16 im Reichstage die Sozialdemo
kraten sich der Akklamationswahl des Herrn v Wedell zum
Präsidenten widersetzten

Verurtheilung Kassel 20 September Heute ver
urtheilte das hiesige Königliche Schöffengericht einen jungen
Philologen den Dr xlll Friedrich Paul Müller aus Schkeuditz
bei Leipzig wegen Eigenthumsverbrechens zu 3 Monaten Ge
fängniß Es machte einen überaus peinlichen Eindruck als der
anständig gekleidete 26 Jahre alte Mann auf der Anklagebank
Platz nahm Mittellos und ohne Stelle hier in Kassel ange
kommen fand Müller in dem Hause des Vorstandes einer
Privatschule vorläufige Aufnahme wo er gegen freie Station
die Arbeiten der Schüler zu überwachen hatte und sich von da
aus nach einer für ihn passenden Lehrerstelle umsehen konnte
Mit dem Buchhalter der hiesigen Filiale des Lotterigeschäftes
der Firma A Fuhse m Mühlhenn Ruhr bekannt geworden
besuchte er diesen tagtäglich auf dem Comptoir wo auch die
Gewinngegenstände der Kasseler Sankt Martmslotterie aufbe
wahrt wurden Inmitten all der Herrlichkeiten ließ sich der
junge Mann einen Vertrauensbruch zu Schulden kommen in
dem er eine goldene Remoutoiruhr und einen Diamantring
entwendete Erstere repräsentirt einen Werth von 100 Mark
letzterer einen solchen von 200 Mk Der Angeklagte hatte eben

und so wie sich Gedanken an einander reihen um sich zum
Höhepunkt der Handlung zu vereinigen so giebt die musi
kalische Form ein Ganzes mag sie auch noch so zer
gliedert erscheinen Viele Musiker unv fast alle welche
de älteren Schule nur angehören werden mich fragen

Wie kann etwas Formloses eine Form repräsentiren
Allerdings die gewohnte musikalische Form ist zerbrochen
die alte zweitheilige Liedform in welcher mit einigen Er
weiterungen sich fast alle Arien bewegen und aus welcher
die Arie erst entstand findet sich bei Wagner nicht oder
ganz vereinzelt Die Musik schließt sich der Handlung
an nnd verhilst dem Worte znm höchsten Ausdruck

Betrachten wir die Theile einer Oper gegenüber denen
des Dramas so erkennen wir in der Opernarie den Mo
nolog dcr die lebende Handlung der Scene aushält nud
uns dafür mit der Stimmung eines Einzelnen beschäftigt
der sich vergeblich bemüht den Hörer in dieselbe Stimmung
zu versetzen Wir können beim besten Willen nicht mehr
thun als uns an dem schönen Vortrag der Arie zu
ergötzen die künstlerische Form zu bewundern welche
es vermochte nicht aus sich heraus zu gehen und
unseren Sinnen von dem so in allen Theilen Kunstschönen
schmeicheln zu lassen In direkte Stimmung versetzen kann
uns nur eine direkte Handlung deren Zeugen wir sind
und deren Erscheinung in unserer Phantasie sich dermaßen
wiederspiegelt daß sie als etwas scheinbar selbst Erlebtes
auch unser eigenstes Empfinden in Anspruch nimmt

Die Opernarie mußte also verdrängt werden an ihre
Stelle trat die Handlung selbst welche sich früher in dem
Gefühlsausdruck der Arie nur widerspiegelte

Dieses Unternehmen bot für den Komponisten seine
Schwierigkeiten weil er sich von nun an nicht mehr in
dem ergiebigen Felde einer durch die That bedingten Stim
mung frei ergehen konnte sondern diese erzeugen mußte
durch die Darstellung ihrer einzelnen Momente Das war
eine Aufgabe welche das Festhalten an der alten Form
zur Unmöglichkeit machte Dem Komponisten dürste nur
noch daran gelegen fein dem Wort des Dichters durch
seine Musik zum höchsten Ausdruck zu verhelfen und nicht
umgekehrt Worte d h Operntexte schreiben zu lassen
welche sich seiner vorher schon bestimmten Musik unterzu
ordnen hatten Die höchste Mannigfaltigkeit fand er aber
in der musikalischen Harmonie Diese vermag es durch
ihre Wohl oder Mißlaute in welche sie die Töne zuein
ander setzen kann auch den Ausdruck zu treffen welchen

der Dichter seinen Worten geben will sie folgt der Dicht
kunst in ihrem kühnsten Gedankenfluge durch ebensolche
kühne Akkordkombinationen Ein Zurückkehren in die alte
Tonart wie es die strenge Form ein für alle Mal ver
langte wäre demnach unmöglich und nur der Gang der
Handlung könnte dazu veranlassen

Formlos lag die Wclt der Töne vor dem Meister der
es wagte die Form zu zerbrechen kein innerer Zusammen
hang bestand mehr mir der innige Anschluß au das ge
gebene Wort dessen weite Grenzen für den Musiker ein
unübersehbares ChaoS bildeten da erfckien das Leit
motiv und stellte den Zusammenhang des Ganzen dar

Das Leitmotiv ist eine musikalische Gestaltung welche
entweder das Wesen einer handelnden Person oder einer
Handlung an und für sich zum Ausdruck bringt durch
sein öfteres Erscheinen vermittelt eS den geistigen Zusam
menhang entfernt liegender Handlungen und schafft endlich
dadurch die erweiterte musikalische Form

Von größter Wichtigkeit zum eingehenden Verständniß
einer Wagner schen Komposition ist es daher sich mit den
Motiven bekannt zu machen die jedes seiner Werke durch
weben Für den Musiker wird es von höchstem Interesse
sein ihr Erscheinen zu belauschen und das Zusammenwir
ken die gegenseitige Ergänzung mehrerer Motive zu beo
bachten Man braucht jedoch nicht Musiker zu sein um
dieselben aufzufinden sondern nur ein offenes Ohr der
Musik entgegen zu bringen

Der aufmerksame Beobachter wird sie beim ersten Male
hören erkennen seinem Gedächtnisse einprägen und durch sie
den Kommentar zu mancher tiefer angelegten Scene erhalten

Das sind die einzigen aber auch die nothwendigsten An
forderungen welche an ein Publikum gestellt werden das
in dem richtigen Verständniß auch den wahren Genuß Wag
nerischer Musik zu finden trachtet nicht musikalische Vor
bildung sondern nur offenes Ohr aber auch nicht musi
kalische Verbildung sondern unbefangenes Urtheil verlangt
die Musik

Wer nicht in der Herrschaft der absoluten Melodie den
einzigen Genuß findet auf wen die Musik in ihrer innigsten
Verdichtung zu Wort und Ton noch Eindruck macht der
lasse das mächtige Walten Wagner scher Gestalten auf sich
einwirken und verehre tief innerlichst den Genins des
Meisters dessen unermüdlichem Schaffen es nur gelingen
konnte die alten Traditionen zu bannen und uns solche
Meisterwerke zu schaffen

auswärts eine Hauslehrerstelle angetreten als ihn der Arm
der Gerechtigkeit erreichte

Turnerisches Auf Anregung des Turnlehrers Lange
Eisleben wird in diesen Tagen eine Einladung an sämmtliche
Turnlehrer der Provinz Sachsen ergehen zu einer allgemeinen
Versammlung die behufs Gründung eines Provinzial
Tnrnlehrer Vereins am 5 Oktober Nachmittags 3 Uhr
im Riesenhaussaale zu Nordhausen stattfinden wird Bisher
sind die Regierungsbezirke Erfurt und Merseburg im Verbände
oes thüringischen Vereins Da nun aber ein Provizial Lehrer
Verein besteht welcher ebenfalls am 5 Oktober feine General
versammlung m Nordhausen abhält so ifi man bestrebt auch
einen Provinzial Turnlehrer Vereiu zu gründen

Die Landeskrone brennt so ging es in Görlitz am
Montag Nachmittag von Mund zu Mund Leider hat es sich
zum Theil bewahrheitet Nachmittags 1 Uhr entstand auf
Welche Weise ist noch nicht aufgeklärt auf der Südwestseite
der Landeskrone Feuer welches etwa 4 Morgen Strauchwerk
und Bäume vernichtet hat Da die Bäume bis zu einer ziem
lichen Höhe angekohlt sind wird der ganze zwischen Promena
den und Fahrweg liegende vom Feuer vernichtete Theil abge
holzt und neu bepflanzt werden müssen Nur der raschen Hülfe
ist es zu danken daß das Feuer nicht größere Dimensionen an
nahm

Handel und Verkehr
Mehlb örsenverein zu Halle a S am 23 September

ür 100 Kilogramm Weizenmehl 00 M 24 bis M 24,50,
Weizenmehl 0 M 22 bis M 22,50 Roggenmehl 0M 19,50 20

Roggeumehl 0/1 M 19 19,50 Futtermehl M 13, Rog
genkleie M 9,50 Weizenkleie Mk 9,50 Weizenschalen
Mk 9 Haidemehl Mk 32

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 24 September

4 /o Hallesche Stadt
nen

357,

4 /o

Obligatio
1882
1818
1884

der ProvinzPfandbriefe
Sachsen

4 /o Sächsische Provinzial Obli
gationen

4 /o Unstrut Regul Obligat
b /o Hypoth Anl der Zuckers

Körbisdorf
5 Hypoth Anl der Cröllw

Aktien Papier Fabrik
4ö proz Hyp Aul der Hall

Brauerei Michaelis
Hallesche Bankvereins Actien
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Act
Zuckerraffinerie Halle Actieu
Sächs Thür Brauuk St Actien
Sächs Thür Braunk St Prior
Werschen Weißenfelser Brann

kohlen Actien
Dörstewitz Nattmannsd Braunk

J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabr
Naumburger Braunkohlen Act
Vereinigte Sächs Thür St Prio
Hallesche Brauerei St Actieu

Michaelis
Hallesche Brauerei St Prior
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschiuenb Act Schade
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Cönnern Malzfabrik Acticn
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Manufactur

Actien
Kuxe d Brnckb Nietleb Bergb,

Vereins
Kuxe der Consolidirten Pfännersch
Packhofs Actien

Dividende

für

1835
188S S6
1834,35

1335

1385M

18s5 36
1385 86
188S 8S

1884 35

1885
188S

1384 8S

Zins
termin Zss Coursnotiz

t u 10
5n 7

V n V
do

do

v u 10

V u

V U V
v

ix

V

fco
fco

103 bez
99 G
99,50 G

102 G

102 G
102 G

102 G

103,25 G

101 G
156,50 G
103 G

163 G

265 B

125 G
125 G
197 G
186 B
205 G
123 G

fco fco

54 G

170 G
360 G

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

Literatur
Von der neuen Auflage von Andrees Großem Hand

atlas erscheinend in 12 Lieferungen a 2 Mark liegen uns
nunmehr die ersten vier Lieferungen vor Die Erwartungen
welche allerseits an die Neugestaltung des trefflichen Karten
werkes geknüpft wurden scheinen sich nach den in diesen Liefe
rungen enthaltenen 52 Kartenseiten vollständig zu erfüllen
Außer den alten und bekannten sämmtlich aber sorgfältig revi
dirten Karten werden uns bereits eine ganze Anzahl neuer ge
boten u a Frankreich Großbritannien Italien südliches
Schweden ein Theil von Afrika eine Kolonialkarte u a m Es
ist eine Freude diese sauberen Kartenbilder zu betrachten und
eine noch größere sie bei der Zeitungslektüre beim Studium
von Reise und Länderbeschreibungen bei irgend einer Tages
frage als allzeit hülfreiche Berather und Auskunftsertheiler zur
Hand zu haben

Telegraphische Nachrichten
Berlin 24 September Heute Früh fuhr ein

Ertrazug mit Reservisten des ersten Garde Ulanen
Regiments aus Potsdam kurz vor der Einfahrt in
hiesigen Potsdamer Bahnhof auf einen im Neben
geleise stehenden nicht weit genug abgeschobenen Wa
gen herauf In Folge des Zusammenstoßes sollen
uach den bisherigen Ermittelungen acht Reservisten
schwer drei leicht verwundet worden sein

Konstantinopel 23 September Der Sultan empfing heute
Nachmittag den Herzog von Edinburg und den Prinzen Georg
den Sohn des Prinzen von Wales in feierlicher Audienz welche
fast eine Stunde dauerte Der Sultan verlieh dem Herzog von
Edinburg den Stern zum Osmame Orden mit Brillanten und
dem Prinzen Georg das Großkreuz des Osmanie Ordens

London 23 September Der Staatssekretär des Auswär
tigen Lord Jddesleigh wohnte heute Nachmittag in dem Bea
consfield Klub der Enthüllung des Bildes Beaconsfield s bei
und hielt hierbei eine Ansprache in welcher er die Anwesenden
zu der von der konservativen Partei bekundeten Festigkeit be
glückwünschte und hervorhob obwohl noch viele Schwierigkei
ten zu bekämpfen seien so glaube er doch daß die Lage des
Reiches im Allgemeinen als eine stabile bezeichnet werden könne
und man eine glückliche Ueberwindung aller Schwierigkeiten mit
vollem Vertrauen erwarten dürfe

London 28 September Wie dem Reuter schen Bureau
aus Zanzibar vom 23 d gemeldet wird befand sich nach den
letzten dort eingegangenen Nachrichten der Afrikareisende Junker
in Msalala südlich des Victoria Nyanza und beabsichtigte nach
Zanzibar weiter zu reisen

Galwah 23 September Heute kam es in Portumna Graf
schaft Galway zu Ruhestörungen Die Polizei welche gegen
die Ruhestörer einschritt wurde von dem Pöbel der die Ver
hafteten zu befreien suchte mit Steinen beworfen und mußte
von ihren Stöcken Gebrauch machen wobei mehrere Personen
verwundet wurden
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Ziehung den I November

und folgende Tage

sind in der Expedition d Bl zu haben

Sonnabend den SS September c
von Bormittags von 1 Uhr an
versteigere ich im Auftrage des Kon
kursverwalters Herrn ver
schiedene zur Rritinv scheu Konknrs
maffe gehörigen Gegenstände als

1 Spiegel mit Goldrahmen 1 Blu
menständer M Blumentopf 1 Rauch
tisch S Teppiche S Milchtöpfe
l verschiedene Teller S Blnmen
vasen t Steinkrug sowie Tassen
Gläser und Küchengeschirr u n v
a Gegenstände öffentlich meistbie

tend gegen Baarzahluug
X I1III III

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigerstratze 8S

im Zwaugsvollstreckuugs Verfahren
Sonnabend den SS d M Borm

14 Uhr versteigere ich Geiststrahe 4S
hier

1 Häckselmaschine ca 10 Ctr Hafer
ea IS Ctr Stroh S Kleiderschränke
1 Regulator S Pferdegeschirre c

Gerichtsvollzieher

Am Sonnabend den SS Sept er
Vorm tv Uhr gelan gen G eiststr 4S

WT Ml zwangsweise znr Versteigerung
Gerichtsvollzieher

Zwangsversteigerung
Sonnabend den SS September er

von Vorm IV Uhr an versteigere ich
Geiststrafze 4S hier

öffentlich meistbietend gegen Baarzah
lnng

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigerstr 83

tagerung
Am SS ds Mts Borm Rv Uhr

versteigere ich Geiststratze 4s
1 Spiegel 1 Tischchen 1 Wasch
komode S Küchenschranke mit Auf
sah I birkenes Vertikow 1 Blumen
tisch I n chb Spiegel mit Schränk
cheu I Kleidersekretär

Gerichtsvollz gr Ulrichstr 9

krewüliM VMeiMrmiK
Sonnabend den SS d Mts früh

1 /z Uhr versteigere ich Geiststr 4S
umzugshalber

eine Parthie Mobilieu und Hans
geräth

Gerichtsvollzieher
Täglich sr Wiener Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
Sardellen Leberwurst
Trüffel Leberwurst
Lachsschiukeu
Brauuschweiger Mettwurst
gekochte Zunge
ff Winter Servelatwnrst
diverse Rouladen und
Braten sowie garuirte Schüsseln

werden bestens ausgeführt bei

HV gr Ulrichstr SV
Von höchster Wichtigkeit für die

Augen Jedermanns
Das nur allein wirklich ächte vr White s

Augenwasser von Traugott Ehrhardt in
Oelze m Thüringen ist seit 1822 weltberühmt

Dasselbe ist Flacon 1 Mk zu haben in den
bekannten Apotheken in Halle a S

Man verlange aber ausdrücklich nur
wirklich ächte vi White s Augenwasser
von Traugott Ehrhardt Kein an
deres

FS
tüchtig zum Fasaden und inneren
Akkordputz werden noch eingestellt

bei ForsterstratzeGesucht wird ein energischer Former
Meister Maschinenfabrik u Eisengießerei

OK Erfurt

kür

LkÄMsrZMs SEKÄNK ll Msorie
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vorzüglich für Posa
menten geeignet

Laden 400 s Damenwohnung
70 Thlr und 1 desgl 50 Thlr

Auskunft beim Herrn Kastellan des
v Jena schen Stifts

Großes gut möblirtes Zimmer mW
Kammern event mit Pferdestall und

5 Inrschengelatz zn vermiethen

HStol k ren Hat
Wettwerstratze 3Z

hohe Parterrewohnung
bisher von Herrn Professor
bewohnt zum 1 Oktober 1887 zu ver
miethen Näheres in der I MtaKv von
11 1 Uhr
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Großes Lager in Tcppichen
sppicüs oobts Ltäo ö uuä

Vur snsr
in äivsrssn Krössou uuä vor ü Iicdsu Kolorits

kOIG i

Fra e Jiii istrie Sch le Pensioimt für Töchter
Halle a S s Friedrichstratze 9

Zum 1 Oktober werden wieder Schülerinnen und Pensionärinnen auf
genommen Nähere Auskunft Prospekte und Meldungen bei der Vorsteherin

IZ

P rsdll s Sans
ist das vornehmste Toilettemittel gegen
Mitesser Finnen Pickeln Nöthe und
Schärfe in der Haut ze Büchse ä 1
allein echt bei M Waltsgott Oscar
Ballin Oswald Niedermauu
B Rosenblatt in Halle I Otto
Orte in Mücheln

Ein durchaus tüchtiger

IiinU8t
für amerikanische Federn Liniirmaschine Will s
Fabr der mit allen vorkommenden Arbei
ten gründlich vertraut sein muß findet Le
bensstellung Offerten unter 4 M post
lagernd Meißen

Ein arbeitsames Mädchen wird für
eine ältere Dame gesucht durch

Frau Leipzigerstr 11
Eine Wohnung

von S Stnben S Kammern Küche
e ist per sofort an ruhige einzelne

Leute zu vermiethen Adressen unter

v V 8VO an Xrhier

Zu vermiethen
zum 1 Oktober er die
V 1,11,11155 Klosterstratze l

Frdl Wohn 2 St K, K u all Zub
1 Jan 1887 zu beziehen Psännerhöhe 6

Große helle Trocken Lager
Räume in I Gtage am Markt
platz billig zu vermiethen

Zu erfragen in der Expedi
tion des Tageblattes

Zn vermiethen
1 Wohn ng 7 Thlr sof od später
1 Wohnung 73 Thlr sof od später

Mühlweg SS ii
Zu vermiethen

ei e herrsch IS Eiage Mühlweg SZ
sofort oder spiit r ö I

Zu vermiethen eine neu Hergerich
tete Wohnung in erster Gtage be
stehend aus 7 Zimmern S Kammern
Küche Badezimmer und sämmtlichem
Zubehör zum 1 Jannar oder später

gr Märkerstrahe 7
Wuchererstraße IG eine Wohnung so

fort oder später zu beziehen 216 Mar
Näheres gr Märkerstratze 4

In meinem Hause Leipzigerstr 87/88
ist zum I Oktober oder später ein

zu vermiethen Reflektanten ersuche sich
mit mir in Verbindung zu setzen

Bahnhbfstrahe 8

Overglancha 18
Wohnung für SV Mark

s o
40

sofort oder später zu vermiethen
Bahuhofstr 8

Mittwoch k Oktober
Abschieds Vorstellung

Arvus Nßrsss
Halle a/S Magdeburgerstr

Heute Sonuabeu deu SS Oktober
Abends 7/ Uhr

kroWK Nck kck Vl k8töIlN
zum Benefiz für

Fran
mit den anserwähltesten und groß
artigsten Pieeen des Hauptrepertoirs

MM SV UMIm
genannt

kW Urniäer 1er M
Erste Spezialität derLuftgymuastik

sMM llkk k KSW
nssnin durch die Beuefiziautin

1 Mal Itiv
dargestellt v de Beuefiziautin

1 Mal ger von der Beuesi
ziautiu 1 Mal Die akademische
Voltige vom gesammten Herreupersoual
Clown r i als falscher Bellachini
Die Perserstange Die Zfache pring
ahrschnle Auftreten der weltbe

rühmten Reiterein Fräulein
Auftreten von Frl

Wvi s Gebrüder alsGlockenvirtuosen Der Page dargest

v Hrn Alles Näheredie Plakate Morgeu Souutag A N ei
4 Uhr und Vz Uhr

Nachmittag Die lustigen Heidelberger
Abends Die Touristen

Bezugnehmend auf obiges Benefiz
erlaube ich mir ein hochgeehrtes
Publikum alle meine Frennde und
Gönner zu einem recht zahlreiche
Besuch ergebenst einzuladen

Hochachtnngsvoll

Moritz s Restaurant
48

So tag

Ansang 4 Uhr i volles Orchester

Biirgervcrew
für stiiStische Zittereffe
Sonnabend den SS September er

Abends 8 Uhr

WM WWin der Halloria Brüderstr 4
I z V, z tiiii

Die VolMüchc
befindet sich Brnnoswarte No 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
ä 25 Pfg auf halbe 5 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Die Steuerliste der Domgemeinde pro
1886 liegt vom 25 Sept bis 10 Okt
zur Einsichtnahme der Gemeindeglieder bei
dem Domkustos Schüler auf

Kanarienvogel zugefl gr Märkerstr 2
Für k nbettwneUcr mzd K irrme ÄetI verantwortlich Julius Munckeit w Sake PliitzMe Buchdruckerei M NletiSman R Saite

C tdiiwn des Hake Iche Tageblattes Große Nlrichsinche IS gecsim irr 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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